
Internationales Badmintonturnier 26. - 27. Oktober 2019 
 
 
 

in Luxembourg 
 
 
 
Mit 6 Mädchen und 7 Jungs aus den BVN-Teams fuhren wir mit 2 Bussen nach 
Luxembourg. Dort traten wir mit Spielern aus den Regionen Aargau, Zürich und 
Innerschweiz als Team Mittelland an. 
  
Die folgenden BVN-Spieler waren dabei: 
 
U19: 
Nora Lang (Smash Allschwil), Virginia Schwitter (Uni Basel), Jean-Luc Bussard 
(Arlesheim) 
  
U17: 
Anja Strausak (Bubendorf), Simon Winet (Arlesheim), Tim Buser (Arlesheim), 
Moritz Haack (Smash Allschwil), Marvin Müler (Liestal) 
 
U15: 
Ronja Zollinger (Liestal), Lydie Hecquet (Bubendorf), Lukas Köllner (Liestal) 
 
U13: 
Inès Köllner (Liestal) 
 
U11: 
Abhiram Gokhale (Uni Basel) 
 
 
Die Ziele waren wie immer: Die älteren Spieler wollten gute Spiele abliefern und sich 
möglichst nahe ans Podest oder aufs Podest spielen. Die jüngeren Spieler sollten 
Erfahrungen auf und neben dem Feld sammeln. Die Ziele wurden erreicht, manchmal 
sogar übertroffen. Für die Trainer blieb die Einsicht hängen, dass international gesehen 
der Wind bereits bei den U11 und U13 recht giftig bläst. Wir müssen also mit unseren 
hoffnungsvollen Talenten richtig gut arbeiten, um überhaupt mitspielen zu können. 
 
Sehr gut mitgespielt haben unsere beiden Jüngsten Inès Köllner und Abhiram 
Gokhale. Es ist nicht selbstverständlich, dass man bereits beim ersten grösseren 
Turnier in einer riesigen Halle sein bestmögliches Badminton auf das Feld bringt. Die 
beiden haben das geschafft und dabei wohl viel gelernt. Sie schieden gegen Gegner 
aus, die einfach in allem ein wenig besser waren. 
 
Moritz Haack und Tim Buser kommen immer besser in Fahrt und spielten sich im 
Doppel bis in den Final. Sie zeigten endlich mal den Hauch von „Bissigkeit“ auf dem 
Feld. Wir arbeiten mit ihnen weiterhin an der Konzentration auf den nächsten Schlag, 
an der Durchschlagskraft und der geistigen und körperlichen Präsenz. 
 



Simon Winet gewann das Turnier im Einzel auf überzeugende Art und Weise. Er 
scheint nun wirklich gecheckt zu haben, auf was es ankommt, um erfolgreich zu sein. 
Vom Verhalten neben dem Feld und von der Zielstrebigkeit auf dem Feld und im 
Training sollten sich einige von uns etwas abschauen. 
 
Jean-Luc Bussard zeigte ein paar sehr engagierte Einzel, er wird immer besser und  
spielte sich im Doppel mit Simon aufs Podest. 
 
Nora Lang spielte im Halbfinal ein langes hartes Einzel auf hohem Niveau gegen 
Franca Schmid (Luzern) und verlor zum Schluss ganz knapp. Franca trainiert auch im 
BVN-Stützpunkt und so waren die Trainer vor allem mit dem vermutlich besten Spiel 
des Tages doch sehr zufrieden. 
 
Alle weiteren BVN-Spieler zeigten oft gute Spiele und gewannen auch ein paar davon. 
Sie müssen weiterhin an ihren Schwächen arbeiten. Das heisst, nicht einfach nur im 
Training anwesend zu sein, sondern mit höchster Konzentration an den Baustellen 
arbeiten und sich auch neben dem Feld und auf mentaler Ebene weiterentwickeln. 
 
Die folgenden Spieler waren auf dem Podest: 
 
U19 
Nora Lang  3. Rang Einzel 
Jean-Luc Bussard / Simon Winet 3. Rang Doppel 
 
U17 
Simon Winet  1. Rang Einzel 
Moritz Haack / Tim Buser  2. Rang Doppel 
Virginia Schwitter  3. Rang Einzel 
Virginia Schwitter / Franca Schmid 2. Rang Doppel 
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